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Telegramme
Hamburg 18 Mai Der dritte deutsche Lehrertag

ist heute Bormittag hier eröffnet orden Es sind etwa
900 Lehrer und Lehrerinnen aus allen Theilen Deutsch
lands anwesend

Petersburg 18 Mai Der Chef der Oberpreßver
waltung Abaza ist zum Mitglied der höchsten Exekutivkom
mission ernannt worden Von unterrichteter Seite wird be
stätigt daß General Albedinskh als Generalgouverneur nach
Warschau General Totleben als Generalgouverneur nach
Wilna und General von Drenteln als Generalgouverneur
nach Odessa gehen werde

Der Prozeß gegen Adrian Michailow Dr Weimar
und Gen hat heute Mittag 12 Uhr vor der zweiten Ab
theilung des hiesigen Militär Bezirksgerichts begonnen

Brüssel 18 Mai Berl Tagebl Seit Luthers
Zeiten erlaubte sich noch kein Prälat dem Papste gegenüber
was der wegen angeblicher Geisteskrankheit abgesetzte Bischof
von Tournah Dumont in einem Schreiben an ein liberales
Blatt sich gegen Papst Leo XIII herausnimmt Bischof
Dumont beruft sich in seinem Schreiben auf die Gesetze der
Natur und will wie er sich ausdrückt Pecci Familien
name des Papstes vor Gericht belangen/ weil derselbe ihn
Dumont für wahnsinnig ausgiebt

Paris 18 Mai Der Minister des Innern Cou
stans hat sich heute nach Reims begeben wo die Arbeits
einstellungen einen ziemlich bedenklichen Charakter angenom
men haben In Roubaix dauert die Arbeitseinstellung
noch wie bisher fort die Hoffnung auf eine Besserung hat
sich nicht erfüllt Einige Arbeiter welche die Arbeit in der
letzten Woche wieder aufgenommen hatten haben sie aufs
Neue niedergelegt die Strikenden erscheinen nach bestimm
ten Anweisungen zu handeln

Die Nachricht der heutigen Times daß Frank
reich wahrscheinlich die Initiative ergreifen werde um von
der Pforte die Annahme einer internationalen Kommission
zur Ueberwachnng der türkischen Verwaltung zu verlangen
wird in hiesigen gut unterrichteten Kreisen als unrichtig
bezeichnet

Koustantinopel 17 Mai Auf die Reklamationen
der Vertreter der Mächte hat die Pforte den Werth des
Silber Medjidje bei Zahlungen statt auf 19 Piaster auf 20
festgesetzt

Die Antwort der Pforte auf die letzte Kollektivnote
der Signatarmächte des berliner Vertrags in der montene
grinischen Angelegenheit ist nunmehr den Botschaftern der
betreffenden Mächte zugestellt worden Die Pforte schlägt
darin den Mächten die Niedersetzung einer internationalen
Enqustekommission vor

Konstautiuopel 18 Mai Die Pforte hat noch

Die Rache einer Frau
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung

Madeleine umfaßte seinen Arm als sie alle diese Dinge
hörte

Ach Norman glaubst Du daß mein Bild auch eines
Tages hier hängen wird

Ich hoffe daß das sehr bald der Fall sein wird mein
Liebling

Aber wie kann ich einen Platz zwischen allen diesen
schönen und edlen Frauen beanspruchen/ fragte sie traurig
und schüchtern ich der Vorfahren nichts Großes und Rüh
menswerthes gethan haben Denke Dir Norman wenn
einst in kommenden Tagen wiederum ein Lord Arleigh seine
junge Gemahlin hier einführt wie Du mich jetzt einführst
und sie dann vor meinem Bilde wie vor diesen hier stehen
dann wird die junge Frau fragen Wer war das und
er wird erwidern Ladh Madeleine Arleigh Sie wird
ihn weiter fragen Woher stammt sie Was wird er
erwidern Sie war ganz niederer Abkunft und besaß weder
Vermögen noch Rang noch sonst irgend etwas von Be
deutung

Er betrachtete den gesenkten Kopf an seiner Seite
Darin irrst Du mein Liebling Der Lord Arleigh

wird dann erwidern Sie war die schönste Blüthe des Ge
schlechts man rühmt sie wegen ihres reinen echt weiblichen
Lebens durch das sie Allen um sich her ein edles Beispiel
gab sie war von Reich und Arm geliebt Das wird man
von Dir sagen meine Madeleine

Möge der Himmel mir Kraft geben diesen Nachruhm
zu verdienen sagte sie demüihig Dann gelangten sie an
ein Bild das ihr besonders aufzufallen schien

Sieh nur Norman, sagte sie wie sprechend dieses
Gesicht der Herzogin von Hazlewood gleicht

Findest Du das mein Liebling Ja eine entfernte
Ähnlichkeit mag allerdings vorhanden fein/

Sie liegt in der Stirn und im Kinn, sagte sie die
Herzogin ist doch sehr schön fuhr sie fort Ich habe

keine Mittheilung über den angeblichen Vorschlag Englands
betreffend den Zusammentritt einer europäischen Konferenz
erhalten Hier verlautet der König von Griechenland
werde sich persönlich wegen Regelung der griechischen Frage
an die Großmächte wenden

Vereine für Hebung des Jrreuweseus
in Schon seit Jahrzehnten giebt es im Auslande seit

einigen Jahren auch in Deutschland einzelne hier aber
nur wenige Vereine für Hebung des Jrrenwesens welche
sich eine doppelte Aufgabe stellen Einmal wollen sie die
aus den Irrenanstalten als geheilt oder hinlänglich gebessert
entlassenen Mittellosen mit Rath und That unterstützen
damit sie eine geeignete Lebensstellung wiederfinden und
nicht vor Sorgen um ihren Unterhalt rückfällig werden oder
das Bettlerheer vermehren helfen Sodann streben die
Vereine und zwar muß dies als ihre vornehmste
Thätigkeit betrachtet werden im Publikum richtige
Ansichten auszubreiten über die angemessene Behandlung
aller derjenigen welche die ersten Spuren von Geistesstörung

zeigen und über das Wesen der heutigen Jrrenpflege es
aufklären Denn alle Kundigen stimmen darin überein
daß in der öffentlichen Meinung der Schwerpunkt der
praktischen Jrrenheilkunde eines erfolgreichen Wirkens der
Irrenanstalten liegt

Eine alte Erfahrung an allen überhaupt heilbaren
Krankheiten ist nun zwar daß eine gründliche Kur um so
sicherer in Aussicht steht je eher eine zweckentsprechende
systematische Pflege eintritt und daß eine solche bei Geistes

störungen in der Regel daheim sehr erschwert wenn nicht
unmöglich ist Dennoch haben erst Beobachtungen der
letzteren Jahre dargethan wie entsetzlich rasch die Wahr
scheinlichkeit der Genesung von Monat zu Monat ja von
Woche zu Woche schwindet Bei einer Krankheitsdauer
unter einem Monat stellt sich die Zahl der völlig Genesenen
durchschnittlich auf nahe an 60 Procent sie sinkt jedoch
schon im zweiten und dritten Monat unter Vs im vierten
bis sechsten unter nach Vs Jahre unter Vio und bei
mehr als 12 monatlichem Aufschub auf 2 Proc So kommt
es daß die neuere Statistik durchschnittlich immer noch
über 2/z aller Fälle als unheilbar ausweist Der Berechnung
entzieht sich wie viele darunter außer Zweifel aber ist
daß deren viele der Gesellschaft zur Last fallende wenn
nicht geistige Morde so doch geistige Tödtungen anzusehen
sind Bedarf es solchen Ziffern gegenüber noch einer
Mahnung zu raschem und nachdrücklichem Thun

Unter den Gründen der durchweg üblichen Säumigkeit
steht einer obenan noch heute gilt es für eine Schande
in irrenärztlicher Behandlung gewesen zu sein Weder
Reconvalescenten selbst noch ihre Angehörigen machen im

sie oftmals so lange betrachtet bis ihr Gesicht mich zu blen
den begann

Ich kenne Jemand der in meinen Augen viel schöner
ist, erwiderte er

Weißt Du Norman, sagte sie zögernd was ich
immer höchst seltsam gefunden habe

Nein Du hast mir bisher noch nicht viele Deiner
Gedanken offenbart, erwiderte er

Ich habe mich so oft darüber gewundert daß Du Dich
nie in die Herzogin verliebt hast

Das Schicksal hatte mir etwas Besseres bestimmt,
sagte er lachend

Sie sah ihn erstaunt an
Du kannst doch unmöglich finden daß ich besser bin

als sie Norman
Und dennoch finde ich das mein Lieb Du bist in

meinen Augeu tausend Mal besser und tausend Mal schöner
Norman, sagte sie plötzlich und ein Strahl der Erin

nerung erhellte ihr schönes Gesicht ich hätte fast vergessen
daß die Herzogin mir dieses für Dich gegeben hat ich mußte
ihr versprechen es Dir an unserem Hochzeitstage vor Sonnen
untergang einzuhändigen

Sie übergab ihm ein weißes sorgsam versiegeltes Päck
chen das er erstaunt betrachtete Er nahm die äußere Um
hüllung ab und las auf dem Couvert die Worte

Ein Hochzeitsgeschenk von Philipps Herzogin von Hazle

wood an Lord Arleigh Am Tage seiner Vermählung allein
zu lesen

Sechsundzwanzigstes Kapitel
Lord Arleigh betrachtete verwundert das Päckchen das

seine Gemahlin ihm eingehändigt hatte und las wieder und
wieder die darauf stehenden Worte Ein Hochzeitsgeschenk
von Philipps Herzogin von Hazlewood an Lord Arleigh
An seinem Vermählungstage allein zu lesen Was konnte
das heißen Philippa hatte zuweilen seltsame Launen und
dieses schien eine ihrer seltsamsten zu sein Während er den
Brief in der Hand hielt beschlich ihn eine wunderbare
Ahnung bevorstehenden Unheils die ihm selbst unerklärlich
war Aus dem Couvert entstieg ein süßer Duft von Par

mindesten Hehl daraus ein Fieberdelirium gehabt zu haben
Tritt jedoch eine Seelenstörung chronisch auf so sucht man
zunächst das Leiden vor Andern und vor sich selbst zu ver
heimlichen und denkt an Alles eher als einen Specialarzt
zu Rathe zu ziehen Es ist ja noch nicht arg genug
Findet man endlich das Uebel arg genug so ist s meistens
zu spät um seiner Herr zu werden Selbst viele Haus
arzte weil sie einen Sturm in der Familie voraussehen
wagen anfangs nicht das Kind beim Namen zu nennen
und auf Ueberführung in eine Heilanstalt zu dringen
ordiniren und experimentiren und lassen die beste Zeit
ungenutzt verstreichen

Der Irrsinn ist eine Krankheit wie jede andere das
Irrenhaus ein Krankenhaus wie jedes andere und so wenig
wir befugt sind ohne Weiteres jede andere Krankheit dem
davon Ergriffenen in s Gewissen zu schieben seine Ver
schuldung zu argwöhnen eine Strafe Gottes darin zu
sehen so unrecht und unbarmherzig verfahren wir wenn
wir dies kurzerhand bei geistig Gestörten thun Ja noch
weit öfter und in höherem Grade verdienen solche unser
Mitgefühl Denn so schweres Leid verhängt kaum irgend
eine andere Krankheit als manche Formen des Wahnsinns
eben weil sie direct in den Mittelpunkt der ganzen Persön
lichkeit in s Seelenleben treffen und dies vergiften Gar
nicht selten ist auch das was Ursache der Krankheit scheint
und dessentwegen wir den Betreffenden tadeln oder verachten
nur eine Folge seines Leidens wie z B Trunkliebe und
andere Ausschweifungen Streitsucht mürrisches und stumpf
gleichgültiges Wesen Trägheit u s w

Eine andere Ursache der krankhaften Scheu des
Schreckens welcher Gesunde und Kranke schon bei Nennung
des Namens Irrenhaus befällt sind die falschen Vorstel
lungen die man fast allgemein mit der dort üblichen
Behandlung verbindet Auch dagegen kann nur eine nach
haltige Bearbeitung der öffentlichen Meinung von Seiten
der Vereine und mittelst der Presse etwas helfen Jene
muß allmählich überzeugt werden daß heutzutage die Kranken
einfach als solche behandelt werden und nicht mehr wie
sonst als Verbrecher oder Besessene und daß ihre Willens
freiheit nicht weiter beschränkt wird als es theils ihrem
eigenen Besten dienlich theils nöthig ist sie von gemein
schädlichem Gebaren abzuhalten

Ebenso tief gewurzelt weit verbreitet und unheilvoll
ist endlich das Vorurtheil daß ein leicht Erkrankter im
Jrrenspital erst recht toll gemacht werde und daß über
haupt der Irrsinn unheilbar sei

Eine einigermaßen genügende exakte Anweisung für
den Laien wie die ersten Zeichen einer Geisteskrankheit zu
erkennen sind läßt sich überhaupt sehr schwer in der Kürze
gar nicht sondern ihm nur der Rath geben wachsam zu

füm das die Herzogin meist zu gebrauchen pflegte Es
war ihm an ihr so bekannt daß es ihm ihr Bild für einige
Augenblicke lebhaft vor die Seele führte es war ihm als
stünde sie dicht neben ihm Dann erinnerte er sich der
Worte Allein zu lesen Was konnte das bedeuten
Sollte der Bnef etwas enthalten wovon seine Gattin nichts
sehen oder hören sollte

Er blickte sich nach ihr um Sie schien das Päckchen
ganz vergessen zu haben und stand eben lächelnd und schein
bar in einen seligen Traum versunken vor einem der schön
sten Bilder der Galerie Sie konnte der Brief ja unbedingt
nichts angehen da aber Philippa den Wunsch so entschieden
ausgesprochen hatte war es am Ende besser für ihn wenn
er ihn befolgte

Meine theuere Madeleine, sagte er sich auf eine Otto
mane niederlassend Du hast noch keinen Thee getrunken
und bist gewiß sonst daran gewöhnt Laß mich eine halbe
Stunde hier allein mit meinen Gedanken Sie that in
diesem Augenblicke was sie nie zuvor freiwillig gethan hatte
Sie trat an ihm heran und umschlang seinen Hals mit
ihren Armen dann neigte sie ihr erröthetes Antlitz auf das
seine und ihre Liebkosung überraschte und erfreute ihn un
gemein da sie im Allgemeinen so schüchtern und rückhal
tend war

Woran willst Du denken Norman An mich
An wen anders könnte ich an meinem Hochzeitstage

wohl denken als an mein theures Weib fragte er
Ich würde auch sehr eifersüchtig sein wenn Deine

Gedanken eine andere Richtung einschlügen, versetzte Made

leine Was sagst Du zu meinen kühnen Worten Norman
Ich hätte nie geglaubt daß ich den Muth dazu gehabt haben
würde

Deine Kühnheit entzückt mich Madeleine gieb mir
noch weitere Proben davon

Sie lachte so hell und glücklich daß ihre Töne seinem
Ohre wie die lieblichste Musik klangen

Ich möchte mich erkühnen Dir noch etwas zu sagen
Norman wenn Du mir versprichst es nicht für überflüssig
zu halten Ich bin unendlich glücklich mein theurer Gemahl



sein und sobald er einen Verdacht schöpft zunächst den
Hausarzt womöglich einen Irrenarzt zu befragen Ein
Argwohn ist immer berechtigt wenn sich eine wesentliche
Veränderung zeigt in dem psychischen Verhalten eines
Menschen die nicht durch die Umstände hinlänglich begründet
Die Veränderung braucht um verdächtig zu sein keines
wegs sich unangenehm bemerkbar zu machen auch nicht die
geistige Klarheit des Erkrankten nach verschiedenen Seiten
auszuschließen Treten Unterbrechungen dieser letzteren auf
so ist eine Gefahr noch näher gerückt

Die eingehende Behandlung der Frage warum und
wie dringend die aus den Anstalten entlassenen Pfleglinge
der Schonung und Unterstützung bedürfen mag hier noch
vorbehalten bleiben Nur die Ueberzeugung sei ausgesprochen
daß es im ganzen Bereiche des deutschen Vereinswesens
kaum eine Stelle geben dürfte für die noch so wenig
geschehen ist und welche in so hohem Maaße der socialen
Hilfsthätigkeit werth wäre

Aus Halle und Umgegend
Dem Privatdozenten bei der königlichen Universität

Hierselbst vr Cornelius ist das Prädikat Professor
beigelegt worden

Von einer Anzahl roher Strolche sind in der Nacht
vom 15 zum 16 d Mts an dem Grundstück des Stein
hauermeister Söllinger Klausthorvorstadt 10 wiederum
fünf gemauerte Pfeiler gewaltsam umgeworfen worden Ob
gleich verfolgt gelang es leider nicht einen der Strolche
zu fassen Herr Söllinger sichert demjenigen 15 Mark
Belohnung zu der die Schuldigen so nachweist daß sie zur
Bestrafung gezogen werden können

Civilstand Meldung vom 18 Mai
Aufgeboten Der Bahnhofs Jnfpektor I Gutzky

am Bahnhof 4 und A verw Böttger Trödel 17 Der
Kaufmann O Hädicke Herrmannstraße 15 und A Riedel
Herrenstraße 9 Der Kellner F C Jörke und W B
Hoppensack Berlin

Eheschließung Der Rittergutspächter C Beyling
Passendorf und C Sterz neue Promenade 9

Geboren Dem Handelsmann G Graßmeher ein S
Bäckergasse 1 Dem Schmied W Rosenkranz ein S
gr Berlin 3 Ein unehel S Entb Institut Dem
Schneidermeister G Höse eine T an der Halle 17
Dem Schuhmachermeister W Schultz ein S am Stein
thor 1 Dem Handarbeiter R Doberitz ein S Steg 15

Dem Handarbeiter L Süße ein S Wörmlitzerstr 8Z
Dem Weichensteller E Mucha eine T Mauergasse 16
Dem Schriftsetzer O Preuß eine T Zapfenstraße 7

Dem Kofferträger A Langrock ein S Brunoswarte 19
Dem Böttcher G Pfeiffer eine T gr Sandberg 3
Dem Former C Fischer eine T Gütchenstraße 14 Dem
Sattler C Donath ein S gr Steinstraße 62 Dem
Handarbeiter Th Baasch eine T Saalberg 21 Dem
Jnstrumentenschleifer A Engelmann eine T hoher Kräm 3

Gestorben Der Handarbeiter Wilhelm Kohlmann
60 I 4 M 3 T Apoplexie Harz 41 Des Dr vasä
F Peppmüller T Frieda Magdalene 1 I 3 M 17 T
Diphtheritis Bernburgerstraße 37 Philippine Henkel
mann 79 I 2 M 12 T Schlagfluß Rannischestraße 14

Der Siechenhäusler Friedrich Lehmann 51 I 10 M
16 T Herzfehler Stadtkrankenhaus Des Tischler
R Müller T Minna 3 I 8 M 12 T Krämpfe
Bäckergasse 3 Der Kaufmann Franz Julius Herbst
48 I 2 M 16 T Lungenlähmung Rannischestraße 15

Wafserstand der Saale bet Halle an der königl
Schiffschleufe bei Trotha am 18 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 2,00 am 19 Mai Morgens am neuen Unter
haupt 1,98 Meter

ich liebe Dich unaussprechlich und bin Dir so dankbar für
Deine Liebe

Das gefällt mir noch besser, sagte er und küßte das
schöne erröthende Gesicht

Nun geh Madeleine ich kenne die Vorliebe der Frauen

für eine Tasse Thee
Soll ich Dir eine hierher schicken fragte sie
Nein, erwiderte er lachend Du kannst mich all

mählich Thee trinken lehren bis jetzt mache ich mir noch
nichts darausEr hielt den Brief noch immer in der Hand und das
süße Parfüm war wie eine Mahnung von Philipp daß er
den Brief noch immer nicht gelesen hatte

Ich werde nicht lange bleiben, sagte Madeleine
Sie sah daß er aus irgend welchem Grunde allein zu

sein wünschte
Du findest mich hier wieder, versetzte er Dieses

ist hier meine Lieblingsecke ich verlasse sie nicht eher bis Du

wieder kommst
Die Ecke war ein tiefes Bogenfenster von wo aus

eine herrliche Aussicht aus die berühmten Birken war Es
waren weiche türkische Polster darin angebracht über denen
eines von Titians prächtigsten Bildern eine dunkeläugige
Dame die ein Rubinenhalsband trägt darstellend ange
bracht war Die Strahlen der sinkenden Sonne die eben
die Rubinen beleuchteten ließen sie wie Blutstropfen er
scheinen Es war ein großartiges Bild das einer der
Lords von Beechgrove angekauft und das Lord Arleigh
vorzugsweise liebte

Er betrachtete den Faltenwurf von Madeleine s weißem

Kleide als sie die Galerie entlang ging dann schloffen
sich die Portieren hinter ihr und er war allein Wiederum
betrachtete er das Päckchen

Ein Hochzeitsgeschenk von Philipp Herzogin von
Hazlewood an Lord Arleigh

Das Geheimniß das es enthielt sollte sogleich ent
hüllt werden Er erbrach das Siegel daZ Eouvert enthielt
eine enggeschriebene Epistel Sein Erstaunen wuchs bei
diesem Anblick Was konnte Philipp ihm zu schreiben
haben Der Brief begann folgendermaßen

Wetter Bericht
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Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues schen

Hygrometer 18 Mai 2 Uhr Temp 10,2 R Thaupunkt 1,3 R
10 Uhr Temp I 4,8 R Thaupunkt 4,3 R 19 Mai 8 Uhr

Temp j 3,8R Thaupunkt 2,0 R
Witterung Gesternklar kühl und trocken Nachts Frost Heute

trockenes heiteres aber sehr kühles Wetter Wind 5s0

Aus dem Saalkreise
X Am ersten Feiertage früh sind in dem Parke des

Hrn Rittergutsbesitzer Nette in Radewell eine größere An
zahl Birken umgesägt und verstümmelt worden Den Thä
tern ist man auf der Spur

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 12 Mai

Geboren Der verw Fleischermeister Louise Lachner
geb Senf ein S Reilstraße 5 Dem Gürtler E Eh
I Henze eine T Wittekindstraße 4 Dem Mechanikus
C W Sturm ein S Trothaschestraße 6

Meldung vom 13 Mai
Geboren Dem Müller I Krahl ein S Augusta

straße 3
Gestorben Des Zimmermann I E Keil Ehefrau

58 I 7 M 16 T Schulgasse 1
Meldung vom 14 Mai

Geboren Dem Kesselschmied E Hunscha eine T
Königsberg 3 Dem Handarbeiter F P Plahnert eine
T Burgstraße 17 Dem Former G F Roeuspieß
eine T kl Breitenstraße 9

Gestorben Des Maurer L D Heinrich S 1 I
8 M 8 T Wassersucht Triststraße 29

Meldung vom 15 Mai
Geboren Dem Handarbeiter E F Wehrmann

ein S Reilstraße 41 Dem Maurer F F Kutscher
ein S Burgstraße 14 Dem Maurer G F O Stahl
eine T Breitenstraße 1

Meldung vom 18 Mai
Eheschließung Der Handarb F Eh E Schwarz

Und F Th W Karps Reilstraße 27 Der Steinsetzer
F W Boost und M F Wagner Auguststraße 63

Gestorben Der Schlofferlehrling F W E E Ries
land 20 I 15 T Advokatenstraße 19

c Standesamt Trotha
Eheschließung Am 2 Mai der Zimmermann

L Kutscher und C B A Giebler Trotha
Geboren Am 6 Mai dem Arbeiter C Harre ein S

Trotha Dem Arbeiter L Eichel eine T Trotha
Am 8 dem Korbmacher A Hasse eineT Trotha Am
9 dem Bergmann W Beyer ein S Seeben Am 10
dem Arbeiter W Berger eine T Seeben

Gestorben Am 29 April des Fuhren Unternehmer
C Giebler S Otto 9 M 20 T Krämpfe Trotha
Am 12 Mai in der Saale eine unbekannte weibliche Leiche
aufgefunden

Kirchliche Anzeige
Von nächstem Sonntag dem Feste Trinitatis ab fällt

der Nachmittagsgottesdienst in der St Ulrichs Kirche aus
und an dessen Stelle tritt ein Frühgottesdienst welcher um
8 Uhr beginnt Der Hauptgottesdienst um 10 Uhr bleibt
unverändert Der Gemeinde Kirchenrath

Ein Hochzeitsgeschenk von Philippa Herzogin von
Hazlewood an Norman Lord Arleigh Du wirst fragen
was es enthält Meine Antwort ist meine wohlgeplante
geduldig erwartete Rache

Des Himmels schwerstem Zorn gleicht Lieb in Haß gekehrt
Der Hölle Furien gleicht ein Weib das Rache nährt

Diese Worte sind sehr wahr Feuer Wuth und Haß
erfüllen mein Herz während ich diese Zeilen schreibe Du
hast mich erzürnt dieses ist meine Rache Ich bin ein
stolzes Weib ich habe meinen Stolz vor Dir gebeugt
Meine Lippen haben nie ein unwahres Wort ausgesprochen
bis zu der Stunde wo sie Dir gelogen haben Ich habe
Dich einst geliebt Norman und an dem Tage wo meine
Liebe starb fühlte ich daß aus ihrer Asche nichts entsprie
ßen konnte Ich liebte Dich mit einer Liebe wie wenige
Frauen sie zu empfinden vermögen und daß ich es that
war nicht allein meine Schuld Man hatte mich Dich zu
lieben gelehrt die frühesten Erinnerungen aus meinem
Leben sind die Lehren wie ich Dich lieben sollte

Auch Du mußt Dich dessen erinnern Es mag un
verständig unvorsichtig und thöricht gewesen sein aber eben
so wie man mich denken lesen und singen lehrte lehrte
man mich auch mich als Deine kleine Frau zu betrach
ten Du hast mich hundert Mal wenn wir als Kinder
zusammen spazieren gingen und Du Deinen Arm um mei
nen Nacken gel gt hattest bei diesem Namen genannt und
ich war stolz Deine kleine Frau zu heißen

Ich liebte Dich schon als Kind mehr als irgend
einen anderen Menschen auf der weiten Welt mehr als
meine Mutter meine Heimath meine Verwandten und
meine Liebe wuchs mit mir Ich war stolz auf meine un
verbrüchliche Treue gegen Dich Man schalt mich kalt und
herzlos weil ich an Niemand als an Dich denken konnte
Weder Huldigungen noch Schmeicheleien fanden Zugang zu
meinem Herzen ich lernte studirte und bildete um Deinet
willen jedes Talent aus das der Himmel mir gegeben hatte
Ich gedachte keiner anderen Zukunft als an Deiner Seite
keines anderen Lebens als mit Dir keiner anderen Liebe
als für Dich ich hatte keinen Traum an dem Du kei
nen Antheil hattest Ich war stolz wenn man meine Schön

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat den Gerichts Afsesfor

Liebegottin Eilenburg zum Amtsrichter ernannt

Militärisches
Berlin 17 Mai Neuerdings sind über die in der

deutschen Armee vorhandene und verfügbare Zahl an Offizieren
mehrere authentische Veröffentlichungen erfolgt welche den
Ausweis gewähren daß sich auch bei dem Eintreten einer
vollständigen Mobilmachung der deutschen Wehrmacht das
Offizierbedürfniß derselben ausreichend gedeckt finden würde
Der Bedarf an Offizieren stellt sich mit dem Eintreten
eines solchen Falles für die gesammte deutsche inel der
baierschen Armee und mir Einschluß der zu errichtenden
vierten Feldbataillone auf 35,230 Offiziere Es entfallen
davon für die unmittelbar verfügbaren Feldtruppen 17,470
für die mobilifirte Landwehr 3700 für die Besatzungs
armee 5480 die Ersatztruppen S180 und für die vierten
Feldbataillone 3400 Offiziere Vorhanden sind demgegen
über nach den Etatsansätzen für die 16 Armeecorps der
deutschen Armee 17,209 und bei den bairischen Armee
corps 2115 Offiziere des stehenden Heeres 5321 Reserve
ossiciere der deutschen und 1539 der bairischen Armee und
6091 Landwehroffiziere In Total würden sich also un
mittelbar 31,275 Offiziere verfügbar erweisen Es treten
dazu aber noch die Vicefeldwebel und Wachtmeister die im
Mobilmachuugssall ebenfalls zum Offizierdienst den Truppen
zugetheilt werden und deren Zahl die der Reserve
offiziere noch beträchtlich übersteigen dürfte wie die vor
einigen Jahren neu in Ansatz gebrachteil Feldwebel
Lieutenants deren Zahl vor längerer Zeit bereits aus
Grund der eingegangenen und berücksichtigten Meldungen
von ehemaligen Feldwebeln Sergeanten c zu über 3200
angegeben wurde Der wirkliche Bestand an Offizieren
resp für den Offizierdienst vorgesehenen Personen würde sich
danach also auf mehr als 40,000 berechnen und den vor
angeführten faktischen Bedarf noch um x x 6000 Köpfe
überschreiten Verfügbar ist außerdem noch der größte Theil
der zur Disposition gestellten Offiziere über deren Zahl
jedoch Veröffentlichungen nicht vorliegen Es würden sich somit
auch für die etwaige Errichtung fünfter Feldbataillone die
Offizierstämme noch vollständig vorhanden erweisen und
könnte höchstens erst bei ver Aufstellung größerer Landsturm
formationen ein Offizierbedarf eintreten der nicht direct
aus dem vorhandenen Bestand befriedigt zu werden vermöchte
jedoch durch eine Steigerung der Ernennung von Feldwebel
Lieutenants und aus den vielen in der preußisch deutschen
Armee vorhandenen Mannschaften welche auS dem Stand
der Einjährig Freiwilligen hervorgegangen sind sicher eben
falls sehr leicht und für jeden sich ergebenden Anspruch

gedeckt werden könnte Magdb Ztg
Eine soeben ergangene Allerhöchste Kabinets Ordre

bringt die ersten sicheren Nachrichten über die am 1 April
k I neu zu sormirenden Truppentheile der Armee Es
wird darnach bestimmt daß zum diesjährigen Rekruten Ein
stellungs Termin bei allen Waffen eine vermehrte Zahl
Rekruten zur Einziehung gelangen nämlich pro Infanterie
Regiment 48 pro Artillerie Regiment 30 50 n s w
Der vermehrten Rekruten Einstellung liegt die Absicht zu
Grunde ohne Einziehung säst sämmtlicher Dispositions
urlauber die am 1 April k I neu zu sormirenden
Truppentheile von vornherein aus Mannschaften aller drei
in Erfüllung ihrer gesetzlichen aktiven Dienstpflicht befind
lichen Jahresklassen zusammenzusetzen

Für die Stärke dieser Jahresklassen soll das bei den
einzelnen Waffengattungen obwaltende Stärkeverhältniß maß
gebend sein

Wie wir weiter hören wird die Formation des

heit rühmte weil ich glücklich war daß Du ein schönes Weib
besitzen solltest

Als Du heimkehrtest erwartete ich bestimmt daß Du
mich nun zum Weibe fordern würdest ich glaubte Du kehr
test deshalb nach England zurück Wie erinnere ich mich noch
des Tages Deiner Heimkehr Die Rache allein hält mich
jetzt noch am Leben ohne sie müßte ich sterben Die ersten
Töne Deiner Stimme Dein erster Händedruck Dein erster
Blick erfüllten mich mir Schmerz und Enttäuschung Doch
hoffte ich immer noch Ich glaubte Du seist schüchterner
und zurückhaltender geworden Ich dachte Alles und Jedes
von Dir nur nicht daß Du aufgehört hättest mich zu lieben
ich hätte Alles eher geglaubt als daß Du unser altes Ab
kommen brechen und mich nicht zu Deinem Weibe machen
könntest Zuerst versuchte ich unser Gespräch auf die alten
Zeiten zu lenken Du gingst nur ungern darauf ein ich fand
Dich verwirrt und verlegen ich deutete alle diese Zeichen
richtig und doch hoffte ich gegen meine eigene Ueberzeugung
Ich versuchte Dich noch einmal zu erobern ich setzte alle
Mittel die Liebe Geduld Liebenswürdigkeit und Aufmerk
samkeit ersinnen konnten in Bewegung Es war Alles

vergebens jWas kann ein Weib ertragen ehe es stirbt Weißt
Du daß in jener Zeit jeder Augenblick für mich voll tät
licher Qualen war Wehe mir selbst die Erinnerung
daran foltert mich noch I Jeder äußerte sich mir gegenüber
als ob er unser Verlöbniß für etwas Selbstredendes und unsere
Vermählung für nahe bevorstehend hielt Mich selbst aber
überkam allmählich die furchtbare Ueberzeugung daß Du
die alten Beziehungen vergessen hattest oder vergessen machen
wolltest Ich kämpfte gegen diese Ueberzeugung an ich
wollte sie nicht in mir aufkommen lassen Dann kam der
verhängnißvolle Tag wo ich Dich zur Herzogin von Aytoun
sagen hörte daß Du das Weib daß Deinem Ideale ent
spräche bis jetzt noch nicht gesehen habest Ich hörte dieses
Geständniß aber ich wollte nicht daran glauben ich klam
merte mich an die Hoffnung Deine Liebe noch zu erwerben
selbst nachdem ich mich vom Gegentheil überzeugt hatte
Endlich kam der Abend auf dem Balköne wo ich Alles zu
wagen und Dich um Deine Liebe anzuflehen beschloß er



XV Armeekorps im großen Ganzen dieselbe bleiben und nur
eine Vermehrung der Feldartillerie um ein Regiment ein
treten Von den zu ihren Armeekorps zurückkehrenden In
fanterie Regimentern wird uns nur das dem VIII Korps
angehörende Infanterie Regiment Nr 29 bezeichnet welches
aus Metz in die Hcimath zurückgezogen werden soll

Wein und Weinhandel
Diesen Gegenstand behandelt so schreibt die Neue

Badische Landeszeitung in Heidelberg ein sehr zeitgemäßes
Schriftchen des Heidelberger Weingrossisten H Schartiger in
welchem alle in neuerer Zeit von ihm selbst und Anderen über
diesen Gegenstand gemachten Erfahrungen wie solche z B auch
die Weinzeitung schon als probat anerkannt hat in anschau
licher Weise zusammengestellt sind Das Schriftchen fordert das
Publikum zur Unterstützung des reellen Weinhandels auf beleuch
tet gewisse veraltete Uebelstände und Gewohnheiten und giebt
zugleich eine Anweisung über die Behandlung und das Abziehen
der Weine Es werden auch die vom wissenschaftlichen und
hygienischen Standpunkte aus berechtigten Verbesserungsmethoden
des Weines näher beleuchtet wohin namentlich zu zählen ist
das Chaptalisiren Gallisiren c Der Verfasser verwirft alles
Färben des Weines selbst mit unschädlichen Mitteln als
aus Täuschung des Publikums berechnet auch außer dem
Schwefeln der Fässer alle anderen Konservirungsmittel wie Sali
cylsäure und dergleichen Er geht in seiner Darstellung über
haupt vollkommen reell zu Werke Der Name Wein darf nur
einem Getränke gegeben werden welches aus Traubensaft durch
alkoholische Gährung ohne weiteren Zusatz bereitet ist Selbst ein
nach den obigen Verbesserungsmethoden bereiteter Wein soll nicht

für Naturwein ausgegeben vielmehr beim Verkuuf mit einem
unterscheidenden Namen belegt werden Zusätze von Gyps
Alaun Bleisalz e sind selbstverständlich als der Gesundheit
schädlich ausgeschlossen Was den Weinhandel betrifft so leidet
derselbe nach drei Mißjahren zugleich mit dem Weinbaue Der
unfreundlichen Witterung zum Trotze soll der Weinhandel doch
stets gleichmäßig gut rein und billig liesern Der Herausgeber
zeigt wie das letztere unter den heutigen Verhältnissen wo
Alles auch die Geschäftsreisen theuer geworden sind und die
Konkurrenz so sehr vermehrt ist nicht immer möglich ist und
wie sich daher Manche lieber mit einem Fabrikate behelfen
Das Gesetz über die Fälschung der Nahrungsmittel hatte leider
noch nicht den gewünschten Erfolg in Bezug auf Weine Die
Brochüre schließt mit einer Anweisung über die Behandlung und
das Abziehen der bezogenen Weine Bei manchen Konsumenten
ist nämlich die BeHandlungsweise oft noch sehr verfehlt Aus
Allem ergiebt sich daß es dem Versasser der alle Schäden des
Weinhandels aufgedeckthat mit dem Prinzipe der Durchführung
strengster Rechtlichkeit vollkommen Ernst ist und ebenso sehr ist
es ihm gewiß mit der ausgesprochenen Verpflichtung von seiner

Seite voller Ernst nur reine Naturweine zu liefern Das
betreffende Schriftchen wird vom Herausgeber an Interessenten
unentgeltlich verabsolgt

Todesfälle
Berlin 18 Mai Der verdiente Abgeordnete

Stadtrath Dr Friedrich Techow ist heute seinen Leiden
erlegen Er war am 16 Dezember 1807 zu Bromberg
geboren Zuerst Adjunkt am Joachimsthal schen Gymnasium
zu Berlin und dann ordentlicher Lehrer am Gymnasium zu
Brandenburg a d H 1833 Oberlehrer und Professor an
der Ritter Akademie daselbst 1849 Direktor des Gymna
siums zu Rastenburg Techow gehörte als Abgeordneter
zuerst der Vincke fchen Fraktion dann bis 1866 der Fort
schrittspartei an 1868 betheiligte er sich hervorragend an

innerst Du Dich dessen noch Du sprachst für einen An
dern und ich fragte Dich warum Du nicht lieber für Dich
selber sprächest Du mußtest damals sehen daß mein Herz
in Flammen stand Du mußtest fühlen daß meine ganze
Seele auf meinen Lippen lag aber Du sagtest mir als
einzige Antwort in kalten wohlüberlegten Worten daß Du
nur die Liebe eines Bruders für mich empfändest An
diesem Abende wurde es mir zum ersten Male klar daß
was auch kommen möchte Du mich nie lieben würdest
daß Du keinerlei Absicht hattest der alten Verabredung
treu zu bleiben und daß Dein Interesse für mich nur ein
wohlwollendes freundschaftliches war An jenem Abende
als ich diese Wahrheit in mich aufnahm starb mein besseres
Ich es starb meine Liebe für Dich und mein eigenes Leben
meine lebenslang genährten Hoffnungen starben Alles was
treu und gut und edel an mir war ging zu Grabe

Als Du mich verlassen hattest und ich mich allein
befand sank ich aus meine Knieen und schwor Dir Rache
um welchen Preis es auch immer sein möge Laß mich
Dir noch einmal jenen Vers wiederholen

Des Himmels schwerstem Zorn gleicht Lieb in Haß gekehrt
Der Hölle Furien gleicht ein Weib das Rache nährt

Du verschmähtest mich dafür mußt Du leiden
Ich schwor Dir Rache aber wie sollte ich sie ausführen
Ich sah augenblicklich nichts wodurch ich Dir Leiden bereiten

konnte Ich konnte Dein Herz Deine Neigungen Dein
Vermögen nicht antasten das Einzige was mir erreichbar
war war Dein Stolz Durch Deinen Stolz und Dein
seines Ehrgefühl beschloß ich Dich zu verwunden und es
ist mir gelungen Ich raffte meinen Muth und mein
Selbstbewußtsein zusammen redete Dir ein daß Alles was
zwischen uns vorgegangen war nur ein Scherz gewesen sei
und erklärte Dir dann daß ich den Herzog heirathen
würde

Bon meiner Liebe und meinem Schmerz rede ich nicht
weiter Ich lebte nur meiner Rache obgleich mir damals
noch nicht klar war wie ich sie ausüben wollte Ich end
warf viele Pläne und verwarf sie wieder denn sie alle
genügten nicht um Dich so zu verletzen wie Du mich ver
letzt hattest Eines Tages nahm ich zufällig die Lady of
Lyons zur Hand und las sie Dadurch bekam ich einen
Begriff wie ich meine Rache ausführen könnte Ahnst Du
jetzt welches Hochzeitsgeschenk Dir die Herzogin von Hazle

wood zu machen gedenkt Forts folgt

der Bildung der nationalliberalen Fraktion Im Abgeord
netenhause vertrat der Verstorbene zuletzt den Wahlkreis
Frankfurt Lebus

Am 16 d M starb in Dresden nach langen und
schweren Leiden der ehemalige königliche sächsische Hofkapell
meister Karl August Krebs im Alter von 76 Jahren
Der Verstorbene war der Sohn eines am Nürnberger Stadt
theater angestellten Schauspielers Namens Miedke Früh
verwaist wurde er von dem Stuttgarter Hof Opernsänger
I B Krebs an Kindesstatt angenommen Als ein soge
nanntes musikalisches Wunderkind trat er schon im fünften
Lebensjahre als Concertspieler aus und komponirte im sieben
ten bereits eine Oper 1825 wurde er dritter Kapellmeister
am Wiener Kärntnerthortheater 1827 Kapellmeister am
Stadttheater in Hamburg Von 1850 bis 1872 wirkte er
als Hofkapellmeister in Dresden Krebs war verheirathet
mit der ehemals berühmten Mezzosopranistin Aloyse Michalesi
als Frau Krebs Michckfi durch lange Jahre eine Zierde der
Dresdener Hofoper Seine Tochter ist die ausgezeichnete
Pianistin Fräulein Mary Krebs

Vermischtes
Ein trauriges aber ernstlich ins Auge zu fassendes

Kapitel bildet die Selbstmordstatistik der letzten Jahr
zehnte Pastor Hirsch Vorsteher des Trinkerasyls in Lin
torf hat den zahlenmäßigen Nachweis geliefert daß die von
manchen Seiten bestrittene Zunahme der Selbstmordfälle
fast überall so weit statistisches Material zugänglich ist
wirklich statthabe Eine Abnahme weist blos Norwegen auf
und zwar um 9 pCt was Hirsch der dortigen scharfen Ge
setzgebung gegen die Trunksucht zuschreibt In den meisten
deutschen Staaten ist eine Zunahme um 80 bis 160 pCt
zu konstatiren in Würtemberg seit 1850 um 68 pCt Auf
eine Million Einwohner kommen gegenwärtig alljährlich
Selbstmörder nach zehnjährigem Durchschnitt in Sachsen
300 in Dänemark 280 in Würtemberg 180 in Mecklen
burg 167 in Baden 156 in Preußen 133 in Oesterreich
122 in Baiern 103 in Schweden 81 in Belgien 73 in
Norwegen 40

Ein Thierquälerei Prozeß bei dem auch
endlich die Frage wegen des Viehtransports auf der Eisen
bahn endgiltig entschieden werden dürfte wird sich in kurzer
Zeit vor den Afsifen abspielen Vor einigen Tagen näm
lich ging von Ostpreußen kommend ein Viehtransport nach
Leipzig der unter Anderm einen Wagen mit Gänsen und
einen mit 500 jungen Schweinen je 250 in jeder Etage
enthielt Als der Transport an seinem Bestimmungsort
angelangt war waren nicht weniger als 179 Gänse und
18 Schweine erstickt und erdrückt In einem anderen Falle
gingen ca 1000 Stück Schweine nach Gräsenhainichen und
waren von diesen unterwegs auch eine erhebliche Anzahl ge
storben augenscheinlich in Folge der dichten Verpackung
Wie man hört ist von Seiten der leipziger Polizei eine
Anklage wegen Thierquälerei gegen den Absender des Trans
Ports der die Verpackung von seinen Leuten hatte besorgen
lassen und in Folge dessen allein dafür verantwortlich ist
beim Staatsanwalt eingereicht worden Man darf ans den
Ausgang dieses Prozesses wohl mit Recht gespannt sein

Was sind Frankreichs Paläste werth
jene Bauten in denen so oft zum Unheil der Völker Welt
gefchichte gemacht wurde Die Direktion des Ls timsuts
Oivils st Ä63 g 1g is Mtiouaux hat dieselben vor Kurzem
geschätzt und nach dem Resultat dieser Schätzung hat das

Palais de Versailles nebst Park und Dependenzen in wel
chem vor einem Jahrzehnt ein herrliches Blatt der deutschen
Geschichte einverleibt wurde einen Werth von 89 600000
Mark das Palais de Louxembourg das eine der präch
tigsten Kunstsammlungen der Welt enthält taxirte man auf
48 000 000 während das Palais Fontainebleau vielleicht
das stolzeste Lustschloß auf der Erde mit 24000 000 Mark
angesetzt ist Der Lieblingsaufenthalt der unglücklichen Kö
nigin Marie Antoinette das Palais de Trianon hat
man mit 10 800 000 Mark abgeschätzt und mit 10 400000
das Palais Eompiögne das einst Ludwig der Heilige er
baute und in welchem später ein Napoleon III seine glän
zendsten Feste veranstaltete Mit 8 000 000 Mark steht
sowohl das Palais Royal jetzt Sitz des Staatsraths
als auch das Palais d Elysse die derzeitige Wohnung
des Präsidenten der Republik verzeichnet Das Palais
St Eloud hat in seinem jetzigen zerstörten Zustand immer
noch einen Werth von 3 980 000 Mark hingegen das Pa
lais Rambouillet nur 2 436000 Mark In der Auffiel
lung fehlen ganz zwei der interessantesten Bauten und zwar
das Palais de Louvre das seit seiner Zerstörung durch
einen barbarischen Pöbel immer noch nicht vollständig wieder
restaurirt ist und die Tuilerien bei denen man wohl noch
in Zweifel ist ob man die Ruine abbrechen im jetzigen Zu
stande erhalten oder restauriren soll

Die Zeitschrift für mikroskopische Fleischschau und
populäre Mikroskopie theilt folgenden Fall mit Wie ge
rechtfertigt die durch den Vorstand des Vereins Berliner
Fleifchbefchaner veröffentlichte Warnung vor dem Ge
nuß trichinenhaltigen Fleisches und wie verwerf
lich es ist Leute die sich selber kein Urtheil über die Gefähr
lichkeit der Trichinen für Menschen bilden können einerlei
aus welchen Gründen direkt oder indirekt zum Genuß trichi
nösen Fleisches zu veranlassen davon können wir heute leider
einen bezeichnenden Fall anführen Am 27 Februar d I
verzehrte der in der großen Schweineschlächterei von Lucht
in der Köpenickerstraße zu Berlin arbeitende Schlächter
geselle August Löst aus Vorwitz ein Stückchen Fleisch
von einem Schweine welches der amtliche Fleischbe
schauer für stark trichinös erklärt hatte Löst äußerte daß
er gleich den meisten Schlächtern weit entfernt sei an Tri
chinen zu glauben Niemand hätte früher von Trichinen
gewußt und falls solche wirklich existirten hätten sie doch
noch Niemanden geschadet und so erbiete er sich von dem
als trichinös erklärten Fleische eine gehörige Menge zu ge
nießen ohne daß es ihm im Geringsten schaden solle Trotz
dem ihm in dem betreffenden Fleische massenhafte stark ver

kapselte Trichinen mittels des Mikroskops gezeigt wurden
und man ihn auf die Gefährlichkeit des Genusses solchen
Fleisches wie auf die äußerst schmerzhafte Trichinosis auf
merksam machte aß er doch von dem trichinösen Fleische
Dieser Schlächtergeselle ein 24jähriger junger Mann ist
am 25 April Abends 7 Uhr im hiesigen Lazarus Kranken
hause unter den schrecklichsten Qualen an der Trichinosis
gestorben Bei der am 26 April vorgenommenen Obduktion
der Leiche wobei mehrere namhafte berliner Aerzte anwesend
waren wurden in sämmtlichen Muskeln eine Unmasse Tri
chinen gefunden Daß dieser Fall sowohl in Schlächter
kreisen wie auch im Publikum das größte Aufsehen erregt
ist begreiflich
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Berlin 19 Mai Nachrichten welche hier von Stutt
gart aus jenen Kreisen eingetroffen sind die mit den Peters
burger Hoszirkeln in Verbindung stehen wissen eigenthüm
liche Dinge aus der russischen Hauptstadt zu berichten So
wird versichert daß in Petersburg an drei berühmte Aerzte
darunter ein hervorragender Irrenarzt eine kaiserliche Ordre
ergangen sei sich zu einer Untersuchung des Gesundheitszu
standes des jungen Großfürsten Nikolai Konstantinowitsch
bereit zu halten dem in den letzten Monaten eine Gouver
nementsstadt des Innern zum Aufenthalt angewiesen Das
Ergebniß der Untersuchung soll direkt an den Kaiser Alexan
der berichtet werden Nach der bekannten Diamantengeschichte
wurde der junge Großfürst bereits als unzurechnungsfähig
erklärt In jener Gouvernementsstadt scheint der Großfürst
nicht mehr zu sein Die ärztliche Kommission soll erst im
Moment der Abreise das Endziel derselben erfahren Es
ist erinnerlich daß es jüngst hieß Großfürst Nikolai Kon
stantinowitsch habe den unfreiwilligen Aufenthalt dazu benutzt
um mit der nihilistischen Bewegung in intime Beziehungen

zu treten B TDer Reichskanzler Fürst Bismarck wird wie das
Deutsche Montagsblatt aus zuverlässiger Quelle erfahren

hat Berlin nicht vor Mitte Juni verlassen und sich dann
direkt nach Kissingen zur Kur begeben König Ludwig von
Bayern hat dem Fürsten bereits mittheilen lassen daß er
ihm ebenso wie in den früheren Jahren während seines
Aufenthaltes in Kissingen daselbst königliche Equipagen zur
Verfügung stelle

Mnruau 18 Mai Das Passionsspiel in Ober
ammergau ist gestern unter lebhaftem Beifall vor etwa
6060 Zuschauern in Scene gegangen Nachmittags mußte
in Folge eines heftigen Gewitters die Vorstellung auf eine
halbe Stunde unterbrochen werden Heute wurde die Vor
stellung vor circa 3000 Zuschauern wiederholt

Petersburg 17 Mai Gras Totleben der wie ge
meldet zum Generalgouverneur in Warschau desiguirt ist
dürfte hauptsächlich der Chinesenfrage wegen hierher berufen

sein und es sollen in den letzten Tagen bereits darauf be
zügliche Berathungen über eine eventuelle Uebernahme des
Kommandos bei ernstlichen Verwickelungen mit China statt
gefunden haben um bei der Ankunft des chinesischen Abge
sandten Marquis Tschengs auch nach dieser Richtung ge
wappnet zu sein Man glaubt daß im Kriegsfalle mit
China die Achalteke Expedition welche auch so keinensalls vor

August beginnt einem anderen Führer dem jetzigen Kom
mandeur derselben General Skobeleff aber ein wichtiges
Kommando gegen die Chinesen übertragen werden wird Zur
Uebernahme eines zweiten Kommandos gegen China soll
Fürst Jmertinski der Sieger von Lowdscha als späterer
Generalstabschef des Grafen Totleben und als Oberkomman
mandeur bei definitivem Ausbruch des Krieges Gras Tot
leben selbst ins Auge gefaßt sein der sich jedoch vorläufig
auf seinen warschauer Posten begeben würde Aus bester
Quelle verlautet auch daß heute bereits ein Courier Offizier
mit wichtigen Depeschen an General Skobeleff abgeht Pri
vatbriefe deutscher Kaufleute aus China vom 29 März da
tirt betonen die entschiedenste Kriegslust der Chinesen B T
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Rathhausgasse 16 im Sttftshause befindet sich der
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2 25 Drell Handtücher Dtz nur 3 75 Weißleiueue Wischtücher mit Rand
Dtz nur 3,50 Irische Taschentücher das Dtz nur 1 Reinleinene Taschen
tücher Vs Dtz nur 1 25 Jubel Tücher V Dtz nur 30 H Percaline Tücher
V Dtz nur 45 z Englisch gesiinmte Battist Tücher Vs Dtz nur 90

vlzsiköinäsiiw sS
Herren u Knaben Chemisettes Herren Kragen Stulpen Herren

Cravatten auffallend billig Große weite Damen Hemden von 1 Herren
Hemden von 1,25 Kinderhemden von 25 Kinderhöschen von 45 Damen
Hosen mit Spitzenansatz von 85 Damen Jacken mit Spitzen garnirt von 1
Weiße Damen Röcke von 1 an

Große doppell gedruckte WirthlWsWrM
MMÄ Die besten leinenen doppelt gedruckten Wirthschasts

schürzen nur 80 Wienerleinen Damm Latz
Schürzen 40 Kinderschürzen 20 Double Zwirn u Mull Gardinen
in den neuesten Mustern von 25 H an Große Waffel Bettdecken mit langen
Franzen von 1,75 Tischdecken in Damast und Wolle von 1,75 an Sophas
Kommoden und Nähtisch Decken in reicher Auswahl spottbillig

Damen Kragen in den neuesten gest Faxons
Damen Kravatten in Mull Tüll und
Spachtelarbeit von 20 an 1 Posten Hoch

seiner Damen Glac6 Handschuhe in allen modernen Farben das Paar nur 1,25
so lange der Vorrath reicht Zwirn Handschuhe von 15 H an

Bei diesen billigen Preisen sind dennoch alle Waaren auf s Beste gewählt und
von vorzüglicher Güte

Für jede Waare welche gegebenen Garantieen nicht entspricht wird Umtausch
gern gewährt

F s Berliner Commndit GeMt
Halle a/S Rathhausgasse 16 im Stiftshause
Aufträge nach Außerhalb werden sofort und bestens effeltnirt

Zum Umbau und theilweisen Neuban des Oeconomie Gebändes auf der
Provinzial Jrrenanstalt bet Nietleben sollen nachbenannte Arbeite und Lieferun
gen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Abbruchss Erd und Maurerarbeiten veranschlagt 6990,56
Zimmer und Kleberarbeiten inel Material 10476,06
Schieferdeckerarveiten 1169,78Klempnerarbeiten 346,50Ferner die Lieferung von
101 odm Porphyr Bruchsteinen
61 M1I hartgebrannten Mauersteinen
116 porösen Mauersteinen
131 5 vbm Kalk
345 6 Saalsand
Hierauf bezügliche Offerten sind versiegelt und mit entsprechender AusschriftMs

Sonnabend den 22 Mai er Vormittags 10 Uhr
im Bureau der Unterzeichneten gr Steinstraß 41 abzugeben woselbst auch die Bedingungen
nebst Kostenanschlägen und Zeichnungen eingesehen werden können

Halle a/S den 15 Mai 1880
Die Landes Bauinspection
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empfiehlt

ihr großes Lager von

Photographien
in allen Formaten
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schwarz und eolorirt
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Bekanntmachung
Die Lieferung von Fenernngs Material zur Bertheilung an die Armen im Win

ter 1880/81 soll im Wege der Submission verdungen werden
Es sollen

Brannkohlensteine große Handform beziehentlich Naßpreßsteine von
denen 350000 Stück

oder
Briquettes von denen eventl 7000 Etr zur Verwendung kommen würden

zur Lieferung gelangen und sind Offerten auf die eine oder die andere Sorte auf das ganze
Quantum oder auf Theile desselben

bis Sonnabend den 29 dieses Monats Nachmittags 5 Uhr
im Secretarial der Armen Verwaltung wojelbst auch die Bedingungen einzusehen und bei
Abgabe von Anerbietungen zu unterschreiben sind abzugeben

Jede Offerte muß enthalten
a den Preis für 1000 Braunkohlensteine resp für den Centner Briquettes
K bei Handformsteinen den Kubik Jnhalt eines Steines

bei Naßpreßsteinen den Tonnengehalt pro 1000 Steine
o den Namen der Grube aus deren Kohle die Herstellung erfolgt

Wünschenswerth erscheint der Eingang von Offerten von Lieferanten aus
allen Stadttheilen

Halle den 5 Mai 1880 Die Armen Direction
Zernial

Polizei Verordnung
Auf Grund des H 76 ver Provinzialordnung vom 29 Juni 1875 verordne ich mit

Zustimmung des Provinzialraths gemäß den HA 6 12 und 15 des Gesetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 in Ergänzung der 5 und 6 der von mir erlassenen
Polizei Verordnung vom 21 März 1879 betreffend dre äußere Heilighaltung der Sonn und
Festtage Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Magdeburg S 133 zu Merseburg S 199
zu Erfurt S 80 was folgt

Einziger Paragraph
Das Feilbieten von Milch mittelst Umhertragens und Fahrens ist an Sonn und den

gesetzlichen Festtagen in sämmtlichen städtischen und ländlichen Ort,chaften der Provinz Sach
sen bis Mittags 12 Uhr gestattet

Magdeburg den 16 April 1880
Der Ober Präsident der Provinz Sachse

v Patow
Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch zur Kenntniß der Polizeiverwaltungen

und Ortsbehörden des Kreises gebracht
Halle a/L den 11 Mai 1880 Der königl Landrath des Saalkreises

geheime Regiernngsrath
C v Krosigk

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Maler Hermann Gottschalk aus Halle a S wel

cher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
ES wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle

abzuliefern

Halle a/S den 14 Mai 1880 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 26 Jahre Größe 1,69 w Statur schlank Haare dunkelblond Stirn

rei Bart Schnurrbart Fliege Augen grau Rase etwas lang Mund gewöhnlich
Gesicht länglich Gesichtsfarbe gesund Besondere Kennzeichen der Zeigefinger der linken
Hand steif

Best ausgeführte nie
verblassende

Mdruckbilder
in Barock u and Rahmen

Der gerichtliche Ausverkauf
des zur 15 rnstvln schea

gehörigen Waarenlagers Posamentiers Wolle und Leinenwaaren findet nur
noch kurze Zeit bei herabgesetzten Preisen statt Vormittags von 9 12 Uhr u Nach
mittags von 3 6 Uhr im Laden I Zlr 38

Es sind namentlich noch vorhanden wollene nnd baumwollene Garne Cor
fetts farbige Maschiuengarne wollene und baumwollene Jacken Knöpfe
Schnuren Watte Sammetband Chemisettes blaue Schürzen Hanfgarne eine
Parthie Schmucksachen u dgl m

vrni Konkursverwalter

Die UmPflasterungen eines Theils der Fahrbahn der neuen Promenade Uttd des
Frauckeuplatzes sollen im Submissions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

36 Mai Bormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 19 Mai 1880 Der Stadtbaurath

Das noch bedeutende Stofflager des verstorbenen Schneidermeisters Peglow soll
wegen Nachlaßregulirung zu Taxpreisen schnellstens verkauft werden Luckengaffe 1 1 Tr

2 MläökAQä s
DamMM kei Vruellmm uuä Mäsekervi

empfiehlt sich zum Färben und Waschen getragener Herren und Damen Garderobe
Annahme im Fabrikgebäude am Moritzthor 5 und Markttags Schnitts

Waaren Budenreihe

Mr jl St scIisr
UM BarMerstrake 16 MMBarMerstratze 16

Den geehrten Eltern zur gef Nachricht daß der Kindergarten Donnerstag den
20 Mai wieder beginnt Ausnahme 2 6 jahriger Knaben und Mädchen jederzeit

Abgenutzte Hektographen
werden frisch gefüllt villigst

kl Ulrichstraße 7 2 Tr

3 M Thaler Hypothek
werden von einem pünktliche Zinszahler
auf 2te aber sichere Hypothek auf ein
Hausgruudstück gesucht Adressen unter
L O 264 bei Haasenstein Vogler
hier niederzulegen

Das meiste Gelb
sür getragene Winterüberzieher zahlt

Otto Schülershof 21
2 Mark

Dem der einem Manne tüchtig im Rechnen
und Schreiben eine Stellung in einem Bü
reau als Verwalter oder Aufseher verschafft
Offert bittet man u G H in der Exped
d Bl niederzulegen

Ein grauer Kater entlausen Dem Wie
derbringer Belohnung Lindenstraße 9,1

Ein junger gelber Hvnd ist entlaufen
Abzugeben bei Joseph Frank

Mer seburgerstr aße 9a

Ein Eimer abhanden gek Oberglaucha 41

Entflogen
zwei grüne Wellensittiche Dem Wieder
bringer gute Belohnung Kleinschmieden 9

Verloren
eine Granatnadel Gegen Belohnung ab
zugeben bei Herrn Goldarbeiter Rühl

Zugelaufen eine graue Windhüudiu mit
weißer Brust Abzuholen Diemitz 19

Medaillou gef Rathswerder 2 Schulze

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann Ui Hall

Wr dm dactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhause Hi rzu ems Beilag
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